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INFOBRIEF 

INFOBRIEF Nr. 05/2020 

Ressort: Einsatz 

 

Für Rückfragen steht euch Sascha Meyer gerne zur Verfügung. 

E-Mail: wrd@niedersachsen.dlrg.de | Telefon: 05723 9463-90  

 

Übersicht der Ausbildungen im Rahmen des Fachbereichs 
Wasserrettungsdienst 
 
Liebe Kameradinnen und Kameraden,  

 

zum 01.01.2020 hat sich die Prüfungsordnung Wasserrettungsdienst erneut geändert. Zurzeit ist die 7. 

Auflage gültig und im ISC unter dlrg.net abrufbar. 

Aufgrund der vielen Anfragen möchte ich die wichtigsten Veränderungen kurz bekannt geben. Aus 

Gründen der einfacheren Lesbarkeit wurde nur die männliche Form verwendet.  Es sind stets Personen 

männlichen, weiblichen und nicht definierten Geschlechts gleichermaßen gemeint. 

 

1. Aufnahme neuer Lehrgänge: 

• 405 Modul „Einsatz bei Dunkelheit“ 

• 412 Modul „Eisrettung“ 

 

Beide Lehrgänge wurden bereits jetzt aufgenommen, um in den zukünftigen Jahren keine weiteren 

Änderungen der Prüfungsordnung Wasserrettungsdienst beschließen zu müssen. 

Für das Modul 405 gibt es zurzeit eine Ausbildungsvorschrift (AV), die erprobt wird. Diese 

Erprobungsversion wird gerade durch die Landesverbände getestet und die Rückmeldungen sollen in den 

nächsten beiden Workshops, welche in diesem Jahr geplant sind, eingearbeitet werden. Der LV 

Niedersachsen beteiligt sich hierbei durch Mitglieder des Arbeitskreises Wasserrettungsdienst. Es ist 

zurzeit nicht geplant, die Tests komplett auf unseren gesamten Landesverband auszuweiten.  

Für das Modul 412 gibt es zurzeit noch keine Ausbildungsvorschrift. Diese befindet sich zurzeit in der 

Erstellung. Interessierte Ausbilder bzw. Multiplikatoren Wasserrettungsdienst mit dem entsprechenden 

(praktischen) Fachwissen können sich gerne bei mir unter sascha.meyer@nds.dlrg.de melden. 

Grundsätzlich sind wir auch hier durch Mitglieder des Arbeitskreises Wasserrettungsdienst bei der 

Erstellung vertreten. 

 

DLRG Landesverband 
Niedersachsen e.V. 
 
Geschäftsstelle 

Im Niedernfeld 4A | 31542 Bad Nenndorf 

 

Tim Schriemer 

Referent Einsatz  

 

Telefon: 05723 9463-90 

Telefax: 05723 9463-99 

E-Mail:  

einsatz@niedersachsen.dlrg.de 

 

    Bad Nenndorf, 06.04.2020 

Verteiler: Vorsitz Bezirke | Vorsitz Ortsgruppen                                                 
 Leiter Einsatz Bezirke | Leiter Einsatz Ortsgruppen 
 Leiter Ausbildung Bezirke | Leiter Ausbildung Ortsgruppen 
 WRD Bezirke | WRD Ortsgruppen 
 
zur Kenntnis: Vorstand LV | Fachreferenten Ausbildung und Einsatz 
    Hauptamt LV 
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2. Basisausbildung Einsatzdienste (401) 

Die Basisausbildung Einsatzdienste darf unter Beachtung der Einschränkungen für die 

Sprechfunkunterweisung (710) nur ausgebildet werden, wenn der jeweilige Ausbilder selbst im Besitz der 

Basisausbildung Einsatzdienste (401) oder der Wasserretter-Ausbildung bzw. Fachausbildung 

Wasserrettungsdienst (411) ist.  

 

3. Medizinische Ausbildungen im Rahmen der Prüfungsordnung Wasserrettungsdienst 

Die medizinische Basisausbildung im Rahmen der Basisausbildung Einsatzdienste (AV 0) darf durch den in 

der Prüfungsordnung beschriebenen Ausbilderkreis ausgebildet werden. Eine Qualifikation als Erste-Hilfe-

Ausbilder (oder höher) ist hierfür nicht erforderlich. 

Die unter Einsatzfähigkeit Wasserrettungsdienst (410.2) geforderte Erste Hilfe-Ausbildung (312) oder Erste 

Hilfe-Fortbildung (321), jeweils nicht älter 2 Jahre kann auch durch eine äquivalente oder höherwerte 

Ausbildung (z. B. Sanitätslehrgang A (331), Sanitätslehrgang B (332) oder Sanitätsfortbildung (341)) 

anerkannt werden. Die Gültigkeit ergibt sich hierbei aus den jeweiligen Bestimmungen (z. B. 

Prüfungsordnung Medizin). 

Für die Wasserretter-Prüfung ist ein Sanitätslehrgang A (331) oder Sanitätsfortbildung (341) als 

Voraussetzung gefordert. Auch hier kann eine äquivalente oder höherwerte Ausbildung (z. B. 

Rettungssanitäter) anerkannt werden. Die Gültigkeit ergibt sich hierbei aus den jeweiligen Bestimmungen. 

 

4. Deutsches Schnorcheltauchabzeichen (161) 

Zum 01.01.2020 wurde die neue Prüfungsordnung Schwimmen/Rettungsschwimmen eingeführt. Bisher 

durfte das Deutsche Schnorcheltauchabzeichen (DSTA) durch Ausbilder Wasserrettungsdienst (481) und 

Multiplikatoren Wasserrettungsdienst (491) ausgebildet und geprüft werden, welche mindestens selbst im 

Besitz des Abzeichens waren. Diese Berechtigung ist ersatzlos gestrichen worden. Die Prüfungsordnung 

Tauchen aus 2018 findet hier auch keine Anwendung, da auch im aktuellen Entwurf der neuen 

Prüfungsordnung Tauchen diese Passage entsprechend übernommen wurde. Aktuell prüfungsberechtigt 

sind demnach Lehrscheininhaber (181) und Ausbilder Rettungsschwimmen (183), welche selbst 

mindestens im Besitz des DSTA (161) sind sowie darüber hinaus DLRG Lehrtaucher (682) 

und Tauchlehrer (681/683). 

 

5. Führungslehre (421) 

Die Führungslehre darf nach vorherigem Antrag beim Landesverband durch die Bezirke ausgebildet und 

geprüft werden. Die Urkundenausstellung erfolgt nach der Prüfungsordnung ausschließlich durch den 

Landesverband Niedersachsen. Ansonsten ist die Urkunde ungültig und wird bei weiteren 

Führungsausbildungen ggf. von Prüfungskommissionen abgelehnt. Hier bitte ich den Prozess der 

dezentralen Aus- und Fortbildungsmaßnahmen zu beachten. 

Des Weiteren ist die Voraussetzung zur Teilnahme an der Führungslehre-Ausbildung seit 01.01.2020, dass 

die Teilnehmer mindestens einer der folgenden Helferausbildungen abgeschlossen haben: 

• Wasserretter (Fachausbildung Wasserrettungsdienst) (411)  

• DLRG - Einsatztaucher Stufe 2 (613)   

• Helfergrundausbildung (811)  

• Strömungsretter 1 (1011) 
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6. Wachführer-Ausbildung (431) 

Die Wachführer-Ausbildung darf nach vorherigem Antrag beim Landesverband durch die Bezirke 

ausgebildet werden. Die Prüfung erfolgt durch den Landesverband Niedersachsen. Die 

Prüfungskommission unter Vorsitz des Landesverbandes wird hierbei jeweils durch zwei Prüfer aus dem 

Bezirk sowie durch zwei Prüfer aus dem Landesverband besetzt. Die Urkundenausstellung erfolgt nach der 

Prüfungsordnung ausschließlich durch den Landesverband Niedersachsen. Ansonsten ist die Urkunde 

ungültig. Hier bitte ich den Prozess der dezentralen Aus- und Fortbildungsmaßnahmen zu beachten. 

 

7. Wachführer-Fortbildung (431) 

Die regelmäßige Fortbildung der Wachführer sollte sichergestellt sein. Die Art und den Umfang der 

Fortbildung legt die einsetzende Gliederung fest. Eine entsprechende Beschlussfassung durch die 

jeweilige Gliederung ist vorzunehmen. Der Landesverband empfiehlt hier eine Fortbildung innerhalb von 4 

Jahren mit 14 Lehreinheiten.  

 

8. Fortbildungen für Ausbilder Wasserrettungsdienst (481) und Multiplikatoren Wasserrettungsdienst 

(491)  

Diese Fortbildungen obliegen alleine im Zuständigkeitsbereich des Landesverbandes und können nicht 

durch die Bezirke oder Lehrscheinregionen durchgeführt werden. Interne Weiterbildungen oder 

Informationsveranstaltungen in den Bezirken oder Ortsgruppen werden nicht auf die fachspezifischen 

Lehreinheiten angerechnet, welche die Ausbilder und Multiplikatoren Wasserrettungsdienst zur 

Verlängerung des Lehrauftrags benötigen.  

 

9. Aufgaben der durchführenden Gliederungen 

In letzter Zeit erreichten uns die Fragen, welche Aufgaben die jeweilige Gliederung als durchführende 

Ausbildungsstelle hat. Diese sind insbesondere:  

• Prüfung durch ein speziell bestimmtes Vorstandsmitglied unter Einsichtnahme in die 

Originalunterlagen des Ausbilders, dass der Ausbilder in Besitz eines gültigen Lehrauftrags durch 

den Landesverband Niedersachsen ist sowie die ggf. für die Ausbildung erforderlichen 

Qualifikationen (vgl. Punkte 2 und 10 dieses Schreibens) selbst besitzt.  

• Erteilung des speziellen Auftrags der durchführenden Gliederung idealerweise durch 

Vorstandsbeschluss. 

• Aufbewahrung der Lehrgangsunterlagen (und ggf. Prüfungsergebnisse) im Rahmen der 

gesetzlichen Bestimmungen. 

 

10. Übersicht der Ausbildungen im Fachbereich Wasserrettungsdienst 

Anliegend findet ihr eine Übersicht über die Ausbildungen im Bereich Wasserrettungsdienst und welche 

Lizenzen diese mit einem gültigen Lehrauftrag durchführen können. 

Bitte leitet diese Information an eure Ausbilder Wasserrettungsdienst (481) und Multiplikatoren 

Wasserrettungsdienst (491) entsprechend weiter. 

 

 

Bei Fragen stehe ich euch gerne zur Verfügung 

 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

 

Sascha Meyer  

Referent Wasserrettungsdienst 
 
 
Anlagen:  
Anlage 1: Übersicht der Ausbildungen im Bereich WRD 

 


